
 

                                                                                       

Zufall 
 
 

Es war einmal vor langer Zeit - 
so lang, dass man's nicht denken kann, 

da fing das doch mit unsrer Welt 
von ganz allein durch Zufall an: 

 
Durch einen riesengroßen Knall 

entstand ganz wunderbar das All! 
Und dann, nach Milliarden Jahren, 

so haben wir genau erfahren, 
da regte sich auf Erden Leben, 
das hat sich von allein ergeben! 

 
So wurden Algen, Flöhe, Affen, 

und schließlich auch der Mensch erschaffen: 
Durch lange Zeiten war nur Ringen 
und es gab Kampf mit allen Dingen, 

bis schließlich das Gesetz der Stärke 
sich durchsetzte und ging zu Werke, 
dass sie das Schwächere vernichtet. 
So hat sich's immer mehr gelichtet, 

bis es dann schließlich helle war 
und Zweibeinwesen wunderbar 

hab'n in den Höhlen erst gehockt 
und schließlich Häuser aufgeblockt. 
Sie wurden durch sich selber schlau 

und wissen alles ganz genau. 
So forschten sie, bis sie es fanden, 

dass sie aus Zufall einst entstanden! 
 

Es mag auch sein, dass es sich findet, 
dass durch den Zufall alles schwindet. 

Doch sei's ein Trost für Frau und Mann: 
Vielleicht fängt's dann von vorne an?! 

 
Die Menschheit, sie braucht keinen Gott, 

geht lieber durch sich selbst Bankrott. 
 

Ein Knall am Anfang und am Ende, 
so reibt der Zufall sich die Hände. 

 
Der Mensch, er glaubt der Wissenschaft 

und ist so mit sich selbst bestraft. 
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